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D r „
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Auf die Revision des Klägers wird das Urteil des

Landessozialgerichts Celle vom 21„ August 1956
‘aufgehoben„ Die Berufung der Beklagten gegen

des

Urteil des Sozialgerichts Lüneburg vom 150 März
1956 wird mit folgender Maßgabe zurückgewiesens

Es wird festgestellt? daß der Kläger auch nach

Inkrafttreten des Selbstverwaltungsgesetzes (2Ä0

Februar 1951) Mitglied der Barmer Ersatzkasse ge—

blieben ist°

Die Beklagte hat dem Kläger die außergerichtlis

chen Kosten auch des Berufungs£ und Revisions—z
verfahrens zu erstatten°

V o n R e c h t s w e g e n ;

g r y_n d e_g

Ic

}
Der Kläger ist seit Herbst 1945 als Milchkontrollaesistent

beim Milchviehkontrollverein Lüneburg besChäftigtc Seit 1937

gehört er der beigeledene■ Ersatzkasse an° Mit Schreiben vom
20 November 1953‚ das an den Milchviehkontrolbercin gerichtet

war, nahm die beklagte Landkrankenkasse den Kläger Els ver—
sicherungspflichtiges Mitglied in Anspruch, weil er‘als in

der Landwirtschaft Béschäftigter nach 55 434„ 517der Reicls—
versicherungsordnung (RVG) nicht das Recht auf Befreiung von

der Mitgliedschaft bei der Landkrankenkasse habe„ In einem
auf Antrag devalägers eingeleiteten Verfahren nach @ 405

Abs„ 2 RVG stellte der Vorsitzende des Versicherungbsmts des

Landkreises‚Lüneburg durch Entscheidung vom 119 Dezember 1953

... {) __
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‚.fest9 deS der Kläger der Versicherungspflicht bei der Beklag»

ten unterliege° Gegen diese Entscheidung erhob der Kläger

\meur1Coewcversicherung amt (OVA) in Lüneburg Beschwerde (@ 1792

RVG elf?)9 die bei Inlc1efttreten des Sozialgerichtsgesetzes (SGG)

als Feststellungsklage auf das Sozialgericht (SG) Lüneburg

überging (% 215 Abs„ 29 4 in Verb° mit @ 55 Abs° 1 Nr„ 1 SGG;
vgl„ BSG 59 50)„ Das SG hob mit Urteil vom 15° März 1956 die

ntscdeidung des Versicherungsamtes Lüneburg und den "Verwal—

tungsaht der Beklagten vom 2„ November 1955" auf: Nach der

Rechtsprechung des Reichsversicherungsamtes (BVA) seien zwar

U:tecmontrollassistenten als in der Landwirtscl aft beschäftig—

te Personen anzusehen? die nach 55 4549 517 EVO kein Recht

uf “efre■ung von der Mitgliedschaft bei der Landkrankenkasse

hätten; die Anwendung dieser Vorschriften führe aber im Falle

lä ers zu einer unbilligen Härte„ weil die Leistungen

81 .

r b ;gela denen Ersatzkasse höher seien als die der Beklag—

AAuf die Berufung der Beklagten wies das Landessozialgericht

TG) Celle mit Urteil vom 210 August 1956 — zugestellt am

50 Sa;mt ser 1956 — unter Aufheoung des Urteils des SG die
il? 3 no° Die Revision wurde zugelassen Das LSG führte zur'J

_

Ear:i;dung aus: Der versicherungspfliohtige Kläger verrichte

’rmeiten überwiegend in den dem Milchv;v ehkontrollverein

esohlossenen Betrieben der Vereinsmitglieder° Dort überwa—

ehe er none tl:i-ch einmal beim Probemelken den Melkvorgengs

wiege und prüfe die Milch und stelle ihren Fettgehalt festc

_üleichzeitig berate er auch die Mitglieder oder das bei die—

sen eese.näftigte Personal in Fütterungs— und Zuchtfragen„Die
netwe:n‘ i gen Untersuchungen führe er im Laboratorium der Iäol—

:„
J

;erei Lüneburg durch„ das der Inhaber der Molkerei„ der Vor—

stundsm mitglied des Milchvie hkontrollvereins sei? zur Verfü—
.,liec Da die Haupttötigkeit des Klägers nicht in La—(Csung st

berator isuntersucnunven‚ sondern in Kontrolluntersuchungen

auf den Höfen der in vier Dörfern und im Stadtbezirk Lüneburg
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1

ansässigen Vereinsmitglieder bestehe? sei seine Arbeits-

kraft überwiegend in der 1andwirtschaftlichen Urproduktion

eingesetzte Sie stelle eine Ergänzung der Tätigkeit der

sonst in landwirtschaftlichen Betrieben besché itigten Per—

sonen bei der Viehzucht und Milchgewinnung dar Der Milch

viehkontrollverein znüsse daher als landwirtscha ftlicher Be—

trieb seiner Mitglieder angesehen werden? die zugleich mit—

telbare Arbeitgeber des Klägers seien° Damit gehöre der Klä-

ger zu
den in der Le ndwirtschaft beschäftigten Personen im

'Sinne des @ 434 RVOo Der Erlaß des Reichsarbeitsministeriums

(RAM) vom 2„ Mai 1941 (AN 1941‚ 183) habe zwar bestimmt? daß
5 434 RVOauf Mitglieder von Ersatzkassen keine Anwendung
finde„ Dieser Erlaß sei aber durch 5 18 Abso 4 Nr; 2 des

Selbstverwaltungsgesetzes (GSV) aufgehoben worden1‘Danit sei

für die unter 5 434 RVGfallenden Personen das Redht =n1 Be—
'freiung von der Mitgliedschaft bei der zuständigen Landkraz—

kenkasse (@ 517 RVO) entfallen; ob das Ersatzkassernti tglied

lvorher bereits eine Tätigkeit in der LandWirtscks ft :;uege—
übt habe oder erst jetzt eine solche Tätigkeit f:e ne sei
dabei ohne Bedeutung° Daß die Leistungen der beigelade nen
Ersatzkass e besser seien als die der Beklagten rec? tf rtije

es nicht, sich über bestehende gesetzliche Vorschrii‘ten Ainw

wegzusetzeno 1
V. V ‚

1

Der Kläger hat am 4c Oktober 1956 Revision eingelegt mit dem

Antrag‚ unter Aufhebung des Urteils des LSG Celle vom 21(

August 1956 die Berufung der Beklagten gegen das Urteil des

SG Lüneourg vom 15 März 1956 zurückz wuwe sen und feetzustel—

len, daß er der Ersatzkasse angehören könne° Mit seiner am

19„ Oktober 1956 eingegangenen Revisionsbe gründung;rügt er

die Verletzung des 5 454 BVG und des 5 18 Abs„ 4 Nr„ 2 GSVO
Die Art der von ihm ausgeübten Tätigkeit zeige, daß er den in

Molkereien bzwo Molkereigenossenschaften tätigen Personen

glei hzustellen sei, die nicht als in der Landwirte h3£t Be—

schä tigte gelten, Seine Haupttätigkeit bestehe darin? die

-{5 _
1
1
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beim Probemelken entnommenen Milchproben im Laboratorium auf

9ettgehaltg Keime und sonstige Bestandteile zu untersuchen und

über das Ergebnis dieser Untersuchungen schriftliche Prüfungs—

berichte niederzulegeno Daraus entwickele sich eine erhebliche

schriftliche Arbeit und Korrespondenz? die das Merkmal seiner

Berufsstellung ausmache° Die daneben durchgeführte Futterbera—

tung falle nicht sonderlich ins Gewicht°Außerdemdürfe die
Milehuntersuchuhg nicht mit der Milchgewinnung, also der land—

wirtschaftlichen Urproduktion7 gleichgesetzt werdenc Selbst

“ann er aber zu dem in 5 434 RVO bezeichneten Personenkreis ge—
hörte7 habe er das Recht auf Befreiung von der Mitgliedschaft

bei der Beklagten; denn 5 18 Abs° 4 Nr„ 2 GSV habe keine rück—

wirkende Kraft‚ so daß diejenigen unter @ 434 RVO fallenden

genen? die bei Inkrafttreten des GSV bereits Mitglieder von
Hxsatzkassen gewesen seien9 auch weiterhin diesen Kassen ange—

‘1‘ _„„J. &

hören könnteno Bei einer anderen Auslegung des @ 18 Abs„ 4 Nro

2 Göv würden die erworbenen Anwartsohaftsrechte des Klägers

auf die besseren Leistungen der beigeladenen Ersatzkasse er—

tles wegfalleno._\L,

U
)

Eaälagte beantragt die Zurückweisung der Revisione■
.-

Bie beigeladene Ersatzkasse hat keinen Antrag gestellt°

Ile

Die form— und fristgerecht eingelegte Revision ist begründete

Lie Verse rift des 5 517 Abs° 1 RVO‚ wonach versicherunge—

folichtige Mitglieder einer Ersatzkasse das Recht auf Befrei—

.) ‚_
.

ng von der Mitgliedschaft bei Krankenkassen im Sinne des 5 225

“0 haben, gilt nicht für die in der Landwirtschaft Beschäftig—

ten (% 434 RVO)O Für die Beurteilung, ob eine Beschäftigung in
der Sandwirtschaft vorliegt‚ kommt es entscheidend auf die Zu—

ehörigkeit zu einem landwirtschaftlichen Betrieb‚ nicht aber

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


‚_ 6‚— . _ \

auf die Art der von dem Versicherten verrichteten Tätigkeit
an

(vglo BSG 109 857 87)„ Obgleich der Betriebszweck des Milchvieh—

kontrollvereins nicht auf die Bearbeitung von Grund und Boden

zur Gewinnung organischer Erzeugnisse einschließlich der Erzeug—

nisse von Pflanzen und Tieren gerichtet ist (Vgl° GE des BVA

Nr° 5135‚ AN 19377 301 mit weiteren Nachweisen) gilt er dennoch
nach der vom RVA auf Grund von 5 915 Abs° 2 RVG erlassenen Be—

stimmung vom 22° März 1938 (AN 19389 133) als landwiftschaftli—

cher Betrieb im Sinne der Unfallversicherungo Es bedarf daher

keiner Entscheidung‚ ob der Milchviehkontrollverein etwa ein

landwirtschaftlicher Nebenbetrieb im Sinne der 65 417 Nr„ 19

918 bis 921 RVG oder aber ein landwirtschaftlicher Ergänzungsm

betrieb ist (vgl„ BVA GE Nr„ 4951 in AN 1936; 48; BVA in Buü 4G„

402)° Die vom BVA nach 5 915 Abso 2 RVG unmittelbar nur für die
gesetzliche Unfallversicherung getroffene Bestimmung‚ wonach

_Milchkontrollvereine als landwirtschaftliche Betriebe gelten„

ist auch in der Krankenversicherung anzuwendeno Im Anschluß an
die Rechtsprechung des BVA ist nämlich davon auszugehén, daB

der Begriff Landwirtschaft in der Kranken— und Unfrllversid

rung grundsätzlich derselbe ist (vgl° BVA GE 2961 AN 1926; 270)c

Eine Bestimmung des Begriffs "in der Landwirtschaft Beschäftig—

te" im Sinne der @@235 Abs° 19 4169 4179 434 RVG ist;im Gesetz

selbst nicht enthalten° Da aber der Begriff "Landwirtschaft"

45.3.—
AV

auch in den Vorschriften über andere Versicherungszweige ohne

nähere Inhaltsbestimmung verwandt wird ("landwirtschaftliche

Beschäftigung"‚ "landwirtschaftlicher Betrieb"9 "landwirtscleft—
licher Nebenbetrieb"‚ "landwirtschaftlicher Arbeitgeber"? “land—

wirtschaftlicher Unternehmer")‚ ist davon auszugehen, daß die—

ser Begriff in der RVG grundsätzlich im gleichen Sinne verstan—

den wird und daß er insbesondere in der Krankenversichcrung und

in der Unfallversicherung einheitlich euszulegen istc So wird

in @ 417 Nr° 1 RVG zur Erläuterung des Begriffs "landwirtsc*ait—

licher Nebenbetrieb" im Sinne der Krankenversicherung aus—

drücklich auf @@918 bis 921 RVG veiwieseny in denen dieser
Begriff für das Gebiet der Unfallversicherung näher be—

stimmt ist„ Das gleiche gilt für die in @417 Nr„ 2 BVD
enthaltene Verweisung auf 5 547 Abs° 1 RVGc Für die Ein—

1
- 7

_
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heit des Begriffs "LandWirtschaft" im Sinne der RVG spricht fer—
ner der Umstand? daß in dem die "Gemeinsamen Vorschriften" be—

treffenden Ersten Buch der RVG im.xII„ Unterabschnitt "Gemeinsa—

me Begriffsbestimmungen" in @ 161 für alle Versicherungszweige

ausdrücklich bestimmt ist? daß die Vorschriften der RVG für

landwirtschaftliche Betriebe7 Arbeitgeber? Unternehmer und Be—

schäftigte9 soweit nichts anderes vorgeschrieben ist‚ auch für
\
toretwirtschaftliche Betriebe‚ Arbeitgeber7 Unternehmer und Be—\

" -.:..o.‘. -_.‘.t ‚L u”‘U
]

0

*
te gelten° Im Sinne einer einheitlichen Auslegung des3

grifrs der Landwirtschaft in der Kranken— und Unfallversiche—!Ü
)

(V

rung ist es auch zu werten‚ daß in 5 156 RVG — also im Ersten

Buch des Gesetzes — für die dort genannten‚ in der Landwirt—

sch ft beschäftigten Versicherten als Beschäftigungsort der Sitz'

Q (u 'n Betriebes unter Verweisung auf Vorschriften der Unfallver»

herung (95 9369 964 RVG) bestimmt ieto Wenn somit der Begriff(„ ‚P
I ()

„

f"
;

;ze: Landwirtschaft in der RVG für alle Versicherungszweige im

gleichen Sinne zu.verstehen ist? so kann ein Betrieb9 der in der

Unfallversicherung auf Grund einer Bestimmung nach 5 915 Abs„ 2

RVG als landwirtschaftlicher Betrieb gilt‚ in der Krankenversi—

cherung grundsätzlich nicht als gewerblicher Betrieb angesehen

werden„ Die von Milchkontrollvereinen angestellten Personen sind

'daher als in der Landwirtschaft beschäftigt zu betrachten und

haben somit nach @@4347 517 RVGgrundsätzlich kein Recht auf Be—

{U (I
)

U
) L}

0

Von dieser Regelung hat jedoch der eine Rechtsverordnung dar;

stellende Erlaß des früheren RAMvom 20 Mai 1941 (AN 1941, 183)
eine Ausnahme für diejenigen in der Land- und Forstwirtschaft bee

sckäftigten Pflichtversicherten vorgesehen? die zur Zeit des In—

krnfutretens oder während der Geltung des Erlasses schon Mit“

.glieder einer Ersatzkasse waren oder geworden sind„ Auf diesen
Personenkreis fand @ 434 RVG keine Anwendungo Der Kläger9 der seit

1957 der beigeladenen Ersatzkasse angehört7 hatte demnach bei Auf«

nehme seiner versicherungspflichtigen Beschäftigung bei dem

Milchkontrollverein im Jahre 1945 nach @ 517 RVG das Recht auf
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1

Befreiung von der Mitgliedschaft bei der Landkrankenkasseo

&
Zwar wurde der "Ausnahmeerlaß" des RAM vom 20 Mai 1941 durch

5 18 Abs° 4 Nr° 2 GSV mit Wirkung vom 240 Februar 1952 an

aufgehoben? so daß 5 434 RVG wieder wirksam geworden ist;

Von dieser Rechtsänderung wird aber die schon vorher einge—

tretene Befreiung des Klägers von der Mitgliedschaft bei der

beklagten Landkrankenkasse nicht berührt° Die Rechtsprechung

des RVA9 wonach die Mitgliedschaft bei einer Ersatzkasse un»

ter Befreiung von der Zwangskassenmitgliedschaft "streng
an

das Vorliegen sämtlicher nach dem Gesetz erforderlichen Vor—

aussetzungen gebunden ist" (BVA in EuM 36‚ 194; GB 4982 AE

19369 209)9 hat durch die mehrfachen Änderungen des % 4 Absf
1 der Zwölften Verordnung zum Aufbau der Sozialversicherung

vom240 12„ 1935 (BGBlI s„ 1537) eine Einschränkungerfahw

reno Währendnaeh 5 4 Abs° 1 Satz 4 der Zwölften Aüfbauver—
ordnung in seiner ursprünglichen Fassung bei versicherunge—

v

pflichtigen Mitgliedern der Verlust der Eigenschaft‘als Ana-

gesteller oder Arbeiter die Mitgliedschaft bei einer Ersatzw

kasse für Angestellte oder für Arbeiter grundsätzlich
zum Er—

löschen brachte7 wurde durch © 4 Abs° 1 Satz 2 und 4_der
Zwölften Aufbauverordnung idF der Fün&ehnten Aufbauverardnpng

vom 10 April 1937 (BGBl I So 459) festgelegt‚ daß die Voraus—
Setzungen für die Mitgliedschaft bei einer Ersatzka$se (inu—

besondere Zugehörigkeit zum Mitgliederkreis) nur im Zeitgunkt

der Aufnahme‚ also des Beitritts zur Ersatzkasse9 zu beste—
—\hen brauchten° Der spätere Verlust der Eigenschaft als Ange—

stellter oder Arbeiter sollte die Mitgliedschaft bei der bc«
treffenden Ersatzkassc nicht schon — wie vorher — im Zeityu;

des Berufswechsels‚ sondern erst mit dem Schlussc des laufen—

den Kalendervierteljahres zum Erlöschen bringen9 wobei d'
Aufsichtsbehörde

zur Vermeidung von Härten solchen mitglie—

dern die weitere Mitgliedschaft bis zu einem Jahr gestat*

konnten"Mit Erlaß vom 11„ Mai 1942 (AN 19429 314) hat sodann
der RAM aufgrund des Erlasses über die Vereinfachung der Ver—
waltung vom 28° 8° 1939 (BGBl 19 So 1535) Abschnc V Abs„ 1

\- 9 _L
1

t

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


bestimmt7 daß die Mitgliedschaft bei einer Ersatzkasse ohne Rück—

sicht darauf bestehen bleibt9 ob versicherungspflichtige Mitglie—

der die Eigenschaft als Angestellte oder Arbeiter verlierenc Zwar

wurde dieser Erlaß ebenfalls‚durch @ 18 Abs° 4 Nrg 2 GSV aufgeho—

ben; die „eufass ung de.s @ 4 Abs„ 1 Satz 4 der Zwölften Aufbauver—

ordnung durch 5 15 des Gesetzes über die Erhöhung der Einkommens—

g„„uzcn in der 80219lversicherung und der Arbeits10senversiche—

rung und zur Änderung der Zwölften Verordnung zum Aufbau der Son

zialversicherung vom 134 August 1952 QEEG) —BGBlI 437 hat aber
die im Erlaß des RAM vom 11„ Mai 1942 enthaltene Regelung wieder«
.}1ergestellto

75hrend somit nach früherem Recht die Mitgliedschaft bei einer Er»

satzkasse und damit die Befreiung von der Mitgliedschaft bei der
gesetzliChen Krankenkasse grundsätzlich erlosch, wenn die Voraus—

setzung en für den Beitritt zu der Ersatzkasse weggefe.llen waren,
wu1de dieser Grihdsat2 nach den aufgezeigten Änderungen des 5 4

Absc 1 der Zwölften Aufbauverorcnung mehr und mehr eingeséhränkt„

Diese Entwicklung spricht dafür? daß auch nach geltendem Recht

61 Vor ussetzungen für die BefreiunCr eines in der Landwirtschaft

Base 11„15„cn von der Mitgliedschaft bei der gesetzlichen Krane

I;enka see grundsätzlich nur im Zeitpunkt des Eeitritts zur Ersatz—

kasse vorgelegen haben müssen() Bei den Änderungen, die nach 5 4

1bs„ 1 der Zwölften Aufbauverordnung idF des 9 15 EEG die Mit—

glieds hart bei den Ersatzkassen nicht berühren? handelt es sich

ZWa1 um solche tatsächlicher Art, während im vorliegenden Falle

ie hitgliedschaft des Klägers bei der Ersatzkasse nicht wegen
Änderung seiner ber fliehen Tätigkeit oder Stellungy sondern we—

gen einer Gesetzesänderung
59 nämlich der Aufhebung des Erlasses

des HAM vom 20 Mai 1941 durch das GSV und der damit verbundenen

Niederanwendbarkeit des 5 434 RVO streitig ist Das GSV hat aber
“hear das E.rlöschen der Ersatzkassen—Mitgliedschaft derjenigen Vei—

(J
_

si h::_‘terl‚ die schon während der Geltungsdauer des Ausnahmeerla.—

ses wirksam von dem Recht auf Befrei lung von der Mitgliedschaft be 1

S
0tslichen Krankenkasse Gebrauch gemacht hatten9 keine 115

drücglic che Regelung getroffen Es ist daher unter Anwendur g des

_10_.
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in 5 4 Abso 1 der Zwölften Aufbauverordnung zum Ausdruck ge-
kommenen Grundgedankens„ versicherungspflichtigen Mitgliedern

der Ersatzkasse selbst bei Wechsel des Berufs die Aufrechter—4

haltung der Mitgliedschaft zu gestatten, davon auszugehen‚

daß rechtswirksam begründete Mitgliedschaften bei Ersatzkas—

sen auch durch die Aufhebung des “Ausnahmeerlasses” des RAM

vom 20 Mai 1941 nicht berührt werden sind„ Der Kläger? der

vor Inkrafttreten des GSV und somit vor Aufhebung£des Ausnahr

me—Erlasses ein Recht auf Befreiung von der Mitgliedsclaft

bei der gesetzlichen Krankenkasse erlangt hatte? kann daher

—
jedenfalls für die Dauer des bei Inkrafttreten des GSV be—

stehenden Beschäftigungsverhältnisses — Mitglied der beige—

ladenen Ersatzkasse bleibenn

F

Auf die Revision des Klägers ist hiernach das Urteil des LSG

aufzuheben und die Berufung der Beklagten mit den aus der Ur«

teilsformel ersichtlichen Feststellung zurückzuweisenc

Die Köstenentscneidung beruht auf @ 193 SGGC
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